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Vom 4. bis 6. Januar 2008 fand der
21.DTB/VDT-Bundeskongress im Ara-
bella Sheraton Grand Hotel in München
statt. Dieser Kongress ist eine FortbiF
dungsvoranstaltung der besonderen Art
und führt zu Beginn eines jeden Jahres
engagierte Trainer, namhalte Sportwis-
senschaftler, Topreferenten, Ex'Ten-
nisprofis sowie Vertreter der lndustrie
zusammen. Alle Beteiligt€n nutzen die-
se Veranstaltung als Plattform der In-
formätion und Kommunikation d€s Ten-
nissports, um sich auszutauschen und
immer einiges lür die tägliche Arbeit
mitzunehmen.

Neben den hochlaräligen Vorträgen steht
als gesellschaJtlicher Höhepunkt am fteitag
die Gala aüJ dem Programm, und im RaI-
men dieses fesdichen Ab€nds wild seit ei-
nLgen Jalrcn der Vereinstrainer des Jalres
geehrt. Eine Kommission - bestehend aus
Vedretem des DIts des VDT und der Deut-
schen Tennis Zejtung wähLt den Ttainer/in
des Ja]lle6 aus den Vorschlägen der einzel
nen Landewerbände
Aus Bedinei Sichi hat die AuswalJkommis-
sion in diesem Jahr eine weise Eotscher-
dung gstroffen. Es wude beschlossen, eine
Tninerin des Jaiües und einen lYainer des
Jahrcs zu hüen. Die Wahl 6el auf:
Barbara Riüer und Michael Lingner.
Als Cheftrainer/in des TC Lichtenrade Weill'
Gelb eV wuden sie rm Septenber 2007 be-
reits zur'llainenn und zum'Ilainer bzw zum

Tninerieam des Jahr€s beim T\EB gewijhlr
und dabel wurde ihre herausragende Abeit
imverein gewürcligrt. Axel Balzer, der Spon
wail des TC lnchtenrade, bognjndeie seinen
VoßcNag u.a. mit jfuem ,,kontinuierlichen
EDg6gement auJ ünd rcben dem Tennisplaiz
für ll,'lseren Club weü riber das MaI dessen
hinaus, was man gemeinün eMarten dalf:
Sie leben Tennß|" Femer fühne er aus: ,,Ih
re temistechnlschen und -taktischen sowie
didaldschen Kenntnisse, gepaat mit abso
luter Zuverlässigkeit, Pünkiüchkeit und Lo-
yalität gegenüber unserem Verein, smd bei
spielgebend für andere tainer rm Verein

Auch Dr. Kaus-Peter Waller, der als Referent
fijr das Lehrwesen des TVBB und vjzepräsi-
dent des \,DT die inhallsreiche, aber nicht
weniger laurige Laudatio in München hiell,
ging in seiner Rede auf die Eoßen Ertolqe
der beiden ein. So sind als Auszeichnungen
neben dem,,Altemativen Jugendf örderpreis
desTVBB" (2003) und dem 'Brucknann-Po'
kal fü die meislen Jugendsdolg€ jm TVBB
(2004,2005,2006) vor allem der zweimali-
ge fthal des ,,Grünen Bandes fijr vorbildli-
che Talentlüderung im Verein' der Dresd
ner Ban* (20@,2006) zu nennen. Dr. Walter
betonte auch, dass hier rucht zwei Einzel
kdmpfer, sondem ein erfoLgreiches Team
geehrt wurde das mit seinem Engagement
und seinen innovaiiven ldeen Großes lür sei-

Dass der Applaus der anwesenden Tiainer
Kollegen b€i der Ubergabe der Urkunden

dulch Dr. Walter, Peler Schu€ler (ftarsrder-:
des \DT), St€fan Schatrelhuber Kongress-
I tiatod und Brigifie Schur (Cheftedakeu-
rin der Deutschen Tennis Zeitung) lautstark
und lang anhaltend wai, lag sichei nicht nur
daran, dass dje Berliner Delegation zahlen
mäßig sehr sta* vertreten war.
Wer das Lebrteam des TVBB elwas genau-
er kennt, kann sich denken, dass der Abend
nicht mit der Ehnng endete sondem dass
der 'Berliner Tisch" noch lange bersammen
saß, um deD Erfolg gemeinsam mit BarbaJa
und Michael zu feiem.
Zuletzt sel mir noch eme persönliche Bemer
kung geslallet Mjt djeser Efuung ürrrde die
Arbejt von Barbara Rjtter und Michael ]lng
ner im Verein gewiildigl. Als Mitglied des
Lehteams des TWB kam ich nur erg:in
zen, dass Barban und Michael auch fiir die
l€fuarbeit des Verbandes iiberaus werwol-
le Stützen sind, di6 mit ifuer Kompetenz ud
jhrem Ergagement maßgeblichen Anteil an
der edolgreichen Abeit des Teams haben
Cemeinsam mit Dr Kaus-Peter Walter und
unserem CheftIarner Rüdrger John halteD sie
die Fäden der I€hrarbeit in den Händen und
auch mit ihrem lachwissen nie hinter dem
Berg, so dass alle Kollegen davon profltieren
können. Dafirr em herzlicher Dank von mü
und dem ganzen Team und nochmals:
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